
t.1f. 3.339 IJ 

1392 -07- 1 0 

II - 66ft der Beilagen zu den Stenographischen ProtokoUen 
des Nationalrates XVill. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Regina Heiß 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Gesundheit, Sport und 

Konsumentenschutz 
betreffend Nostrifikation im Ausland erworbener Diplome von 
Krankenschwestern/pflegern und medinizisch-technischem Personal. 

Durch den Mangel an Pflegepersonal und ähnlich qualifiziert 
ausgebildeten Personen aus österreich sind fast alle 
öffentlichen Krankenanstalten Tirols gezwungen, ausländische 
Krankenschwestern/pfleger und ausländisches 
medizinisch-technisches Personal einzustellen. Damit diese 
Personen in ihrem erlernten Beruf tätig sein können, ist die 
Anerkennung des im Ausland erworbenen Diploms durch das 
Bundesministerium für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 
erforderlich. Dem Antragswerber ist dann durch das Ministerium 
mitzuteilen, welche theoretischen Prüfungen und praktischen 
Übungen nachzuholen sind, damit das im Ausland erworbene Diplom 
einer in Österreich notwendigen Ausbildung gleichgestellt wird. 
Bis zur nachgewiesenen Gleichstellung mit einem inländischen 
Diplom darf diese Personengruppe nur zum Sanitätshilfdienst 
herangezogen werden und somit nicht eigenverantwortlich in 
ihrem erlernten Beruf tätig sein. 

Die Arbeitsgemeinschaft der Verwaltungsleiter öffentlicher 
Krankenanstalten Tiro1s teilt mit, daß die Antwortschreiben 
teilweise länger als ein Jahr dauern und folglich in den 
Krankenhäusern kaum mehr Auswege aus den personellen Engpässen 
gesehen werden. 

Aufgrund einer Erhebung in sämtlichen Krankenanstalten Tirols 
konnte festgestellt werden, daß derzeit allein aus dem Jahr 
1991 50 unerledigte und teilweise nicht beantwortete Anträge 
aus öffentlichen Krankenanstalten im Bundesministerium 
aufliegen müßten. Diese sind insbesondere: 
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Krankenanstalt: 

BKH Hall 

LNKH Hall 

LKH Hochzirl 

LKH (Univ.Kl.)Innsbruck 

BKH Kufstein 

LKH Natters 

BKH Reutte 

BKH Schwaz 

BKH St. Johann 

BKH Wörgl 

KR Zams 

Zahl der Ansuchen/Nationalität 

2BRD 
2 Jugoslawien 

2CSSR 

4CSSR 

8 Jugoslawien 
2 Rumänien 
1 Philippinen 
4BRD 
2 Südtirol 
2 CSSR 
1 Ungarn 
1 Österr. mit ausl.Diplom 

1 Jugoslawien 

6 Jugoslawien 

1 Jugoslawien 

3 Jugoslawien 

1 Australien 

2 Jugoslawien 
1 Pakistan (Österr.Staatsb.) 

1 Niederlande 
1 BRD 
1 Polen 

1 Jugoslawien (RTA) 
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Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 
Bundesminister für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 
folgende 

A n fra g e: 

1) Ist Ihnen bekannt, wieviele Stellen für Pflege- und 
medizinisch-technisches Personal in Tirol offen sind und 
wieviele Ansuchen um Nostrifikation aus Tirol zur 
Beantwortung in Ihrem Ministerium aufliegen? 
Wenn ja: Wieviele sind das inklusive der privaten 
Ansuchen? 

2) Ist Ihnen bekannt, daß in Ihrem Ministerium Ansuchen um 
Nostrifikation laut beiliegender Liste aus dem Jahr 1991 
aufliegen? 
Wenn ja: Wieviele Ansuchen wurden aus welchen Gründen 
noch nicht beantwortet bzw. positiv erledigt? 

3) Was gedenken Sie zu tun um die Nostrifikationsansuchen 
für Pflege- und medizinisch-technisches Personal einer 
schnelleren Erledigung zuzuführen? 

3339/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




